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Mal angenommen, 
Sie stehen eines Tages 
allein da …

doch eine liebevolle Gemeinschaft 
fängt Sie auf! Gleichzeitig genießen 
Sie die Privatsphäre Ihrer eigenen 
Wohnung.

Unabhängigkeit – 
das ist unser Betreutes Wohnen

www.wohnenmitzukunft.com
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das „Westwort“ ist von Anfang an bemüht, die Einwohnerinnen 
und Einwohner unserer Weststadt in Gegebenheiten und Ent-
wicklungen des Stadtteils einzubeziehen. Dass dies aus mei-
nem Blickwinkel geschieht, ist klar.
In dieser Ausgabe will ich Ihnen von einer Besonderheit im Zu-
sammenhang mit der Weststadt berichten, die mir selber bis 
dahin nicht klar war. Es handelt sich um eine Information, die 
ich während eines geführten Bürgerpark-Spaziergangs erhielt. 
Der kürzlich leider verstorbene Diplom-Ingenieur Friedrich-Karl 
Schindler (einigen von Ihnen auch durch seine Westpark-Füh-
rungen bekannt) erzählte, dass er als Leiter des Grünflächen-
amtes vor allem auch für Planung und Neuanlage von Parkan-
lagen zuständig war.
Als der Braunschweiger Kopfbahnhof eingestellt wurde, war 
er es, der sich besonders für einen Park auf dem ehemaligen 
Gleisgelände einsetzte. Nachdem Gleise und andere Befesti-
gungen beseitigt waren, musste westlich der Oker die Brache 
mit viel Erdreich aufgefüllt werden. Zur gleichen Zeit fiel wegen 
des Weststadtaufbaus viel guter Boden an, der nun diesem Teil 
des westlichen Bürgerparks zu grünflächiger Gestaltung mit 
kleinen Hügeln verhalf. 

Wer also heute zur Okercabana oder andersherum zur 
VW-Halle geht, wer einfach nur zwischen Oker und Theo-
dor-Heuss-Strasse spazieren gehen oder chillen möchte, der 
befindet sich dankt des Bauoberamtsrates Schindler auf West-
stadtboden!
Gewiss kein Grund, besonders stolz zu sein, aber schön finde 
ich diese Tatsache doch !

Mi	 04.10.	 Nachbarschaftswerkstatt  
in der OGS Altmühlstr. 21,  
15 bis 17 Uhr

Mi	 11.10.	 Bastelkurs „Weststadt Sterne“ im KulturPunkt 
West, 14 Uhr 30, Raum 109

Fr	 13.10.	 Herbstfest im Kinder- u. Jugendzentrum Rotation 
15:30 Uhr Kaffee, Kuchen, Spaß, Informatives 
18:30 Uhr Musik und Tanz

Mi	 18.10.	 Nachbarschaftswerkstatt  
im Nachbarschaftszentrum,  
Elbestr. 45, 17 bis 20 Uhr

Do	 19.10.	 Treffen von ALTERaktiv im KPW,  
Raum W5 um 14 Uhr 30.  
Kontakt: Monika Rohde, Tel.-Nr. 05 31/2 19 32 17, 
E-Mail: monrohde@gmx.de

Sa 	 21.10.	 weltweiter LPD - Linux-Präsentations-Day 
im Nachbarschaftszentrum/Haus der Talente 
13:00-19:00 Uhr

Sa	 21.10.	 Drachenfest 
Wiese am Ganderhals 
14-17 Uhr

So	 22.10.,	 Konzertmatinee mit „Robby Ballhause“ 
ab 11 Uhr im KulturPunkt West

Mi 	 25.10.	 Schadstoffmobil 13:30-15:30 Uhr    
Elbestraße EKZ, vor der Kirche

Fr	 27.10.	 Vortrag: „Aktiv Stürzen vorbeugen“ mit Susann 
Hensel, Präventionsberaterin der AOK,  
11 Uhr im KPW.  
Eine Veranstaltung von ALTERaktiv und der AOK.

Fr	 27.10.	 „Cuisine Internationale“ im Treffpunkt Pregelstra-
ße, Pregelstraße 11, ab 17:30  Uhr.

So	 29.10.	 31. Braunschweiger Bücherbasar  
ab 11 Uhr im KulturPunkt West.  
Mit dem Beiprogramm: Bilderbücher

Nicht  behindert zu sein ist wahrlich k ein Verdienst,
sondern ein Geschenk, das jedem von uns jederzeit genom-
men werden kann.
 
   Richard von Weizsäck er  1920 - 2015,  Bundespräsident von 1984 - 1994

Weststadt-Termine im Überblick

ab 02.10.2017 im TOTO-LOTTO, Donauknoten 12a
Öffnungszeiten:	 Mo-Fr	 09:00-18:00 Uhr 
		  Sa	 09:00-14:00 Uhr

Neue Postfiliale
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Bültenweg 80 / Ecke Göttingstr. · BS

Öffnungszeiten:
täglich von 6:00 bis 23:00 Uhr

www.wäschefrisch.de

deutsche-wohnen.com  030 897 86 0

»  WIR SIND FÜR SIE DA!
› Wohnungen zu vermieten
› Braunschweig-Weststadt
› 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen*, ca. 48 bis 106 m2

› 440 bis 800 € Warmmiete

*  Detailangaben zu den einzelnen Wohnungen
erhalten Sie vor Ort.

Vermietungsbüro
Eiderstraße 2, 38120 Braunschweig
Mittwoch 13:00 bis 18:00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
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Die etwas andere Lesung im Kulturpunkt West

Unter dem Titel „DIE ZWEI – der Autor 
und sein DJ“ öffnete der Kulturpunkt 
West am 3. September für eine Lesung 
der etwas anderen Art die Türen. Ha-
rald „Harry“ Schillig hatte sich für diesen 
Sonntagnachmittag etwas ganz Beson-
deres ausgedacht und Achim Burgdorf 
als DJ, Jasmin Kruskic an der Gitarre, 
sowie mehrere Gastleser/innen eingela-
den, die aus seinen Büchern lasen.
Nachdem sich die Tische um den ge-
mütlichen Kamin recht schnell gefüllt 
hatten und bei Kaffee und Kuchen an-
geregte Gespräche geführt wurden, 
leitete Harry elegant zur ersten Leserin 
über. Zu sanfter Begleitung auf der Gi-
tarre lasen nun insgesamt vier Personen 
aus seinen verschiedenen Werken. Es 
ging um schlechte Kindheitserfahrun-
gen, Träume, unerwartete Freundschaft 
und schwere Zeiten der Obdachlosigkeit. 
Harry selbst beschränkte sich auf einige 
wenige Worte und legte seinen Fokus 
auf das eigentliche Anliegen dieser Le-

sung: Über Kindesmisshandlung und die 
Folgen aufklären und zum Nachdenken 
anregen. Die Pausen zwischen den Le-
seeinheiten wurden durch Musik von DJ 
Achim gefüllt und schufen so trotz der 
teilweise schweren literarischen Kost 
eine warme Atmosphäre.
Ein unerwartetes Highlight an diesem 
Nachmittag offenbarte sich jedoch erst 
gegen Ende der Lesung, als ein Herr aus 
dem Publikum sich für eine sehr persön-
liche Rede nach vorne begab. Es stellte 
sich heraus, dass es sich um den Freund 
handelte, welcher Harrys erstes Buch 
ermöglicht und ihn zum Weiterschreiben 
ermutigt hat. Er war für die Lesung extra 
aus Hamburg angereist. Überraschung 
geglückt!
So verbleibe ich nachdenklich und sage: 
dieser Sonntagnachmittag war wahrlich 
mal ein etwas anderer, den ich so nicht 
erwartet hatte.
Felix Heinecke
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www.gruene­
braunschweig.de

DR. MED. WOLF-DIETRICH ISEMER
Facharzt für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

ZAHNARZTPRAXIS J. C. ISEMER & K. SAWALL

Praxisgemeinschaft

Mo/Mi/Fr 8:00 - 13:00 Uhr
Di/Do 10:00 - 14:00 Uhr
 15:00 - 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung  
Zusätzliches Servicetelefon
für Terminvereinbarung:
Mi 15:00 - 16:30 Uhr

Mo 08:00 - 12:00 Uhr 
 14:00 - 18:00 Uhr 
Di 13:00 - 18:30 Uhr 
Mi 08:00 - 15:00 Uhr 
Do 14:00 - 20:00 Uhr 
Fr 08:00 - 13:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Waisenhausdamm 5
38100 Braunschweig

  0531 844344 

www.isemer.de

Waisenhausdamm 6
38100 Braunschweig

      0531 47376700 
info@smile38.de

www.smile38.de

      0531 47376700 

im Ballett- und Tanz-Shop 
Karin Hase

Wo kauft man Tanzschuhe oder Ballettbekleidung?

 Das Spezialgeschäft mit der Riesenauswahl:
 Alles für Ballett, Turnen, Gymnastik, Tanz usw.

 Tel. 0531 873441
38122 Braunschweig-Rüningen, Altenaustraße 5

 Öffnungszeiten: 
 täglich 10:00-13:00 u. 15:00-18:00 Uhr
 mittwochs u. samstags 10:00-13:00 Uhr

Er kommt: Der Grillplatz
Während der letzten Bezirksratssitzung 
wurde beschlossen, einen Grillplatz ne-
ben dem Jugendspielplatz an der Peene- 
straße zu bauen. 
Das ist ein guter Beschluss. Aber eine 
wichtige Einrichtung fehlt dann immer 
noch:
Seit der Spielplatz dort vorhanden ist, for-
derten der Bürgerverein und der Bezirks-
rat eine Toilettenanlage. Von der Stadt 
wurde dies bislang abgelehnt. Wenn nun 
aber ein Grillplatz eingerichtet wird, ist 
eine Toilette dort umso dringlicher. 
Der Bürgerverein geht davon aus, dass 
beides zusammen eröffnet wird. 

Wir bleiben am Ball. 
Elisabeth Mandera-Bolm

Einkaufen mit dem Auto:  
Parkplatzsucher aufgepasst!

Wer jetzt zum Einkaufen im Elbe-Ein-
kaufszentrum bei Lidl am Donauknoten 
oder bei Netto an der Elbestraße mit dem 
Auto vorfahren will, muss unbedingt dar-
an denken, die Parkscheibe zu benutzen. 
Kunden haben sich beschwert, dass sie 
einen Strafzettel erhielten. 
Das ist rechtens. Die Parkdauer ist ein-
geschränkt. 
Also bitte im eigenen Interesse die Park-
scheibe einstellen und sichtbar im Auto 
anbringen.

Elisabeth Mandera-Bolm
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VV TAMED Therapiezentrum
 

 ¹ Lymphdrainage
 ¹ Krankengymnastik
 ¹ Manuelle Therapie
 ¹ Massage
 ¹ Dorn- und Breuss-Therapie
 ¹ Babymassage
 ¹ Klangschalenmassage
 ¹ Vakuummassage

Termine nach Vereinbarung 3569030 oder 2192968
Elbestraße 21 

Inh. Swetlana Günter
 ¹ Hot Stone Massage
 ¹ Marnitz Therapie
 ¹ KG an Geräten
 ¹ Rückenschule
 ¹ Funktionstraining
 ¹ Hausbesuche
 ¹ Bobath-Therapie 
(Kinder/Erwachsene)

Ja, es stimmt, liebe Leserinnen und 
Leser: Martin Luther hat zu Lebzei-
ten Dinge gesagt und geschrieben, 
die die Kirche heute so nicht wie-
derholen kann. Ein Leserbrief in 
der vorletzten Ausgabe hat uns da-
rauf hingewiesen. Doch Luther war 
sich seiner eigenen Fehlerhaftigkeit 
bewusst. Hätte er sich selbst sonst 
als „alten Madensack“ bezeichnet 
oder erkannt: „Wir sind Bettler, das 
ist wahr!“?
Warum feiert die evangelische Kir-
che dennoch das 500. Reformati-
onsjubiläum? Weil durch Luthers 
Anstoß und sein theologisches 
Denken eine große Bewegung in 
Gang gebracht wurde, die zur Um-
wandlung der Kirche führen sollte 
und schließlich auch zur Gründung 
der evangelischen Kirche führte. 
Seit vielen Jahren werden Luthers 
Äußerungen z.B. zum Verhältnis zu 
den Juden auch innerkirchlich kri-
tisch betrachtet. Das ändert nichts 
daran, dass Martin Luther Mitiniti-
ator einer für die Kirche bedeuten-
den Entwicklung war. 
Er gibt uns auch heute noch wich-
tige Fragen auf. Zum Beispiel: —
GNADE – Wo soll es sie noch ge-
ben? Wer darf sie gewähren? Um 
welchen Preis? Oder: VERGEBUNG 
– Brauche ich nicht? Oder vielleicht 
doch? Sorgt jemand dafür, dass ich 
sie bekomme? Oder: ZUVERSICHT 
– Wo kommt sie her? Die Reforma-
tion ist nicht abgeschlossen, sie 
geht auch nach 500 Jahren immer 
weiter. Jede Generation kann daran 
mitwirken. Wer in diesem Jahr Lust 
dazu hat, kann am 31. Oktober das 
Reformationsfest mitfeiern – vor-
mittags beim Gottesdienst in der 
Emmauskirche und ab mittags auf 
dem Burgplatz.

Michael Ludwig 
Pastor an der 
Emmauskirche

BESINNUNG Ein Weststädter wurde geehrt.
Ministerpräsident würdigt Engagement
Edmund Heide erhält Auszeichnung
Am Tag der Ehrenamtlichen am 16. Sep-
tember 2017 in Wolfenbüttel waren Ver-
treter von Gifhorn bis Göttingen eingela-
den, die sich "im vorbildlichen Dienst am 
Nächsten und für das Gemeinwohl" ein-
gesetzt haben. Ausführlich ging Stephan 
Weil auf den vielfältigen Einsatz im Land 
Niedersachsen für die Bürger ein und hob 
die Wichtigkeit hervor. Ohne ehrenamtli-
che Tätigkeit würde unsere demokrati-
sche Gesellschaft nicht so bürgernah in 
Stadt und Land dastehen. Zusammen 
mit den Landesministern Frauke Heili-
genstadt und Stefan Wenzel ist sodann 
die Ehrung mit der jeweiligen Laudatio in 
der Lindenhalle durchgeführt worden.
In der Auflistung seiner unterschiedli-
chen Verdienste hob der Minister die um-
fangreiche Tätigkeit als Heimatpfleger 
der Weststadt seit 1994 hervor: monatli-
che Beiträge, Weststadtbücher und Bro-
schüren sowie Quizveranstaltungen und 
Radtouren und Bahn-/Busfahrten in un-
sere Region und niedersachsenweit. Im 
Bürgerverein Weststadt ist er seit 1995 
im Vorstand aktiv.
Seit 2002 übernahm Edmund Heide die 
Sprecherfunktion der AG Heimatpflege 
in der Region. Braunschweig/Region 
bewarb sich (2010) um die "Kulturhaupt-
stadt Europas". Aus diesem Anlass ist 
von ihm die umfassende "Spurensuche" 
(jeweils 20 Quizfragen) für WOB, PE, 
BS, SZ, WF, HE sowie das Braunschwei-
gische Land mit entsprechenden Preis-

verleihungen ausgearbeitet worden. 
Noch nie hatten sich Kinder/Jugendliche 
und auch Erwachsene mit dieser etwas 
spielerischen Art mit ihrer Heimat ausein- 
ander gesetzt.

Ferner setzt(e) sich der Geehrte als Vor-
sitzender (1990) der überparteilichen 
Europa-Union BS/WF und auch im Lan-
desvorstand für den "Europagedanken" 
ein. Jährlich findet zum Europatag für die 
Bürger im Altstadtrathaus eine Veranstal-
tung statt, um den Freiheitsgedanken zu 
fördern und Braunschweig als "europäi-
sche Stadt" darzustellen.
Hans-Werner Quast

Edmund Heide mit Urkunde, Stefan Wenzel
� MdLFoto: Jasper Ehrlich.

Kontakt: 
U. Reppenhagen 0177 3384614
U. Springer 0173 6055221
G. Jasper 0176 92655056 
A. Weichbrodt 0177 2996088

	

Trainiert und gespielt wird 
auf unseren beiden Anla-
gen auf der Illerstrasse und 
in Timmerlah. 
Unsere Mannschaften wer-
den trainiert und betreut 
von 26 ehrenamtlich täti-
gen Trainern und Betreu-
ern. 
Solltest Du/sollten Sie 
Lust verspürt haben, bei 
uns mitzuspielen oder gar 
als Trainer/Betreuer dem 
Team helfen wollen, bist 
Du/sind Sie bei uns jeder-
zeit sehr herzlich willkom-
men. 
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www.baeckerei-kretzschmar.de
Tel. 0531/841206

Hauptgeschäft Illerstr. 61 +
Bohlweg 69 – 70 (neben Alex) +

Carrée Café Ritterbrunnen
Gesundheitszentrum Schlosscarrée +

Gartenstadt, Wurmbergstr. 57 +
Schild 1 (neben Konzertkasse)

in BS – Timmerlah,

Wir sind Mo. – Sa.
7 – 20 Uhr &

So. 8 – 17 Uhr
für Sie da!

NEU

Bäckerei Konditorei*
Snack Gourmet Eis* *

N

Isar-Blumen
EKZ Isarstraße

Montag bis Freitag 07:00 bis 18:00 Uhr
Sonnabend 07:00 bis 12:30 Uhr
Sonntag 10:00 bis 12:00 Uhr Telefon (05 31) 84 21 59

Andrea Kreipe
&

Doris Mikler

Annette

Schütze.
Weil Sie
StArk iSt.
Zukunftschancen für alle!
Bezahlbarer Wohnraum für alle, je nach Lebensphase  
und Geldbeutel. Für ein würdevolles Leben im Alter 
brauchen wir Pflegekräfte, die anständig bezahlt und 
wertgeschätzt werden. Freies WLAN ermöglicht den  
Zugang zur digitalen Welt, zu Information und Kommuni-
kation. Für diese Schwerpunktthemen mache ich mich 
stark und vertrete Braunschweig und Vechelde für Sie im 
niedersächsischen Landtag – mit Ihrer Stimme!  
www.annette-schuetze.de

„Markt der Möglichkeiten“ 
Am Dienstag, dem 22.08.2017 fand um 17:00 Uhr der erste 
„Markt der Möglichkeiten“ in der Grundschule Altmühlstraße bei 
wunderbarem sonnigem Wetter statt.
Es stellten 21 Einrichtungen aus der Weststadt, der Schule und 
aus dem Stadtgebiet den Eltern der GS Altmühlstraße ihre Ar-
beit dar und ihre vielfältigen Angebote vor. 
So konnte man bei Herrn Bahr von der Polizei etwas über den 
sicheren Schulweg erfahren und sich bei der Knappschaft über 
ein gesundes Frühstück in der Schultasche informieren. Der 
Kinder- und Teeny Klub „Weiße Rose“ sowie das Kinder- und 
Jugendzentrum Rotation stellten ihre Angebote vor und auch 
der ASD, die Erziehungsberatungsstelle Jasperallee, das Be-
ratungsteam von Lotte-Lemke waren vor Ort ebenso wie die 
Nachbarschaftswerkstatt, Kulturpunkt West und die Stadtteil-
entwicklung Weststadt e.V. 
Die Sozialarbeiterinnen der Schule standen mit Rat und Tat zur 
Seite, ebenso wie Frau Keller als Koordinatorin der Nachmit-
tagsgruppen. Die Elternvertreterin Frau Kan bat unermüdlich 
die Gäste um Mithilfe bei der Vorbereitung des „Gesunden 
Frühstücks“ und sprach besonders Eltern der ersten Klassen 
an. Das „Gesunde Frühstück“ findet regelmäßig am Mittwoch 
und Donnerstag am Vormittag in der Schulmensa statt.
Abschließend waren alle der Meinung, dass dieses umfassen-
de Informationsangebot gut angenommen wurde. Wir werden 
im nächsten Jahr Eltern aller Klassen ansprechen, damit noch 
mehr Besucher daran teilnehmen können. Die Rückmeldungen 
waren positiv und so können wir diesen ersten „Markt“ als gu-
ten Erfolg bezeichnen. Er wird deshalb im nächsten Jahr wie-
der im schulischen Angebot stehen.
Ich danke allen Ausstellern, dass sie sich die Zeit genommen 
haben, um daran teilzunehmen.
Antje Reichelt  
Projekt: „Stadtteil in der Schule“

 

 
 
 

 

 

 

Radwechsel 14,90 € 
immer Samstag 

(bitte Termin vereinbaren) 

KFZ-Meisterbetrieb 
Schimmel Gewerbepark 
Friedrich-Seele-Str. 20 
38122Braunschweig 
Fon 0531.48283239 
kirsch-allinclusiveservice.de 

Markenübergreifender 
Service & Reparaturen 

von Meisterhand zu fairen Preisen! 

4 Rad   -   2 Rad   -   Outboarder 
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Am Lehmanger 4
38120 Braunschweig
Tel 0531 28 60 60
Fax 0531 28 60 670
info@haus-am-lehmanger.de

UNSERE LEISTUNGEN:
DAUERPFLEGE
KURZZEITPFLEGE

Den Lebensabend umsorgt genießen!

11_aus_am_lehmanger=1036_61472.indd   1 27.11.15   11:22

Probleme in der Schule??
Nachhilfe in 
DEUTSCH, ENGLISCH, MATHE, 
LATEIN, FRANZÖSISCH, PHYSIK, 
RECHNUNGSWESEN

Für ALG II sowie Gering-Verdiener 
kann die Nachhilfe kostenlos erteilt 
werden!!! Alle Formalitäten erledigen 
wir für Sie kostenlos.

Integrations-
sprachkurse 	B1	mit	Zertifi	kat

Berufsbezogene 
Sprachkurse		 B2	mit	Zertifi	kat
 mit Bundesförderung
Genaue Auskünfte erhalten Sie vor Ort

Learn&Live BS/West e.V.
Donaustr. 18
Auskunft Mo.-Fr. 13-18 Uhr 
Telefon 3 89 19 83

Learn&Live
BS/ West e.V.

Einkaufszentrum 
Rheinring/Elbestraße
www.apotheke.fi t
hallo@apotheke.fi t

Tel.: 0531 84 92 92  
Fax: 0531 86 30 24

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 
08:30 bis 18:00
durchgehend geöffnet

Samstag 
09:00 bis 12:00

Unser Angebot 
September - November 2017

Ciclopirox Winthrop 
Nagellack 3g 19,95 €

Weststadt Willkommensschild steht wieder

Nachdem im Oktober 2016 unbekannte 
Randalierer das Weststadtschild auf der 

Donaustraße mutwillig aus 
der Verankerung gerissen 
und in ein nahegelegenes Gebüsch ge-
worfen hatten, konnte durch finanzielle 
Hilfe der Baugenossenschaft ›Wieder-
aufbau‹ eG und durch Spendeneinnah-
men des Bürgervereins das Schild neu 
produziert werden. Im Juni konnte es 
dann endlich an etwas veränderter Stelle 
(Donaustraße/Ecke Am Lehmanger) wie-
der fest verankert werden. 
Der Bürgerverein bedankt sich bei allen 
Beteiligten und hofft, dass dieses Schild 
neben den beiden anderen (Lichtenber-
ger Straße und Münchenstraße) noch 
lange erhalten bleibt und allen Gästen 
der Weststadt ein herzliches Willkom-
men entgegenruft.

AGeWe tagte:  
Rückblick und Vorschau
Auf der Sitzung der Arbeitsgemeinschaft 
Weststadt Ende August im Thoamehof 
am Muldeweg konnte AGeWe-Sprecher 
Lutz Bohndick 21 Vertreter/innen der ver-
schiedenen Organisationen begrüßen. 
Zunächst erfolgte ein Rückblick über 
das Sommerfest an der Traunstraße, 
das bei gutem Wetter und starker Betei-
ligung der Weststädter erfreulicherweise 
großen Anklang fand. Allen Veretern an 
den Ständen und sonstigen Aktiven (z.B. 
Tombola) wurde gedankt (vgl. Foto-Be-
richt in WA-Ausgabe Juli).
Ein weiterer Schwerpunkt wird Anfang 
November die jährliche "Weststadtwo-
che 2017" sein – stadtweit eine einma-
lige Veranstaltung. Das Thema lautet 
diesmal "Lebenslanges Lernen". 
Des Weiteren ist über häusliche Gewalt 
in einem Referat informiert worden, ein 
Projekt, das auch in unserem Stadtbezirk 
durchgeführt werden wird.
Über den Weihnachtsmarkt am 3. Advent 
im Einkaufszentrum Elbestraße sowie in 
der Emmauskirche sind bereits vorberei-
tende Gespräche getroffen worden.
Andere Termine, die in "Weststadt ak-
tuell" jeweils bekannt gegeben werden, 
waren u.a. am 21. Okt. (Sa) das Dra-
chenfest des Weststadtplenums für Kin-
der und Jugendliche auf der Wiese am 
Ganderhals.

Die letzte AGeWe-Sitzung des Jahres 
findet dann am 21. November in neuen 
Nachbarsachaftszentrum (NBZ) Elbe-
straße 45 statt.
Edmund Heide
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Kennen Sie Timmerlah? 
Ab sofort bietet der neu eingeweihte be-
schilderte historische Dorfrundgang die 
Möglichkeit, Timmerlah kennenzulernen 
und dabei in die Geschichte Timmerlahs 
einzutauchen. Vor den Toren der West-
stadt wartet ein für Braunschweig ein-
maliger beschilderter Dorfrundgang auf 
Entdecker. �  
(Anmeldung: berndaumann@gmx.net)
Die Einweihungsfeier am 25.8.2017 war 
ein voller Erfolg. Über 250 Mitbürgerin-
nen und Mitbürger erlebten eine lebendi-
ge Veranstaltung mit diversen Akteuren. 
Bernd Aumann 
Stadtteilheimatpfleger Timmerlah�  
Historischer Dorfrundgang

Standort

Zu der Beschilderung haben dankend beigetragen:

Zwangsarbeitergrab, Friedhof Kirchstraße 11

Hexenverfolgung

Alte Schulen, Kirchstraße 10/10A

Rübenschlösschen, Kirchstraße 8

Alte Dorfschmiede, Timmerlahstr. 110

Festplätze, Timmerlahstraße 111

Ehemals Armen- und Gemeindehaus

Informationen zur Mühle

Elektrifizierung, Tiefe Wiese 2

Schießplätze, Tiefe Wiese 6

Ehemals Gemeindebackhaus, Tiefe Wiese 1

Ehemals Kiosk/Spritzenhaus, Timmerlahstr. 120

Brinksitzer Ass. 1 u. 2, Timmerlahstr. 123/124

Ehemals „Zum Afrikaner“, Timmerlahstr. 106

Posthülfstelle, Ohlenhofstraße 11

Bauern in Timmerlah, Kirchstraße 5

Cramm-Schulte-Hof, Heideweg 11

Hopfengarten, Georg-Althaus-Straße

Pastor Georg Althaus

Sportplätze, Kirchstraße 1

Schweinekasse
Timmerlah e. V.gegründet 2007      
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„Ferne Länder ganz nah“ 
Zu der nächsten Veranstaltung in der 
beliebten Reihe "Ferne Länder ganz 
nah" laden die AWO (Migrationsbera-
tung und Kreisverband) und der Verein 
Stadtteilentwicklung Weststadt herzlich 
ein: 
Am Samstag, 28.10.2017 werden in 
der Begegnungsstätte Lichtenber-
ger Str. 24 die Länder Albanien und 
Kosovo präsentiert und vorgestellt. 
Beginn ist um 18.00 Uhr, Einlass ab 
17.30 Uhr.

Braunschweiger mit Wurzeln aus die-
sen beiden Ländern im Südosten Eu-
ropas zeigen traditionelle Tänze und 
Trachten und informieren in einer bild-
reichen Präsentation über die wechsel-
volle Geschichte der beiden Staaten. 
Sie berichten über die aktuelle Situati-
on in ihren Herkunftsländern und berei-
ten ein schmackhaftes Probier-Büffett 
mit Spezialitäten aus der Balkanregion 
vor.

Tickets zum Preis von 5,00 € für Er-
wachsene und 3,00 € für Kinder gibt 
es im neuen Nachbarschaftszentrum 
Elbestr. 45, bei der AWO-Migrations-
beratung im Steinweg 34 und auch am 
Veranstaltungsort in der Lichtenberger 
Str. 24.
Der Länderabend Albanien - Kosovo ist 
Bestandteil der durch das Bundespro-
gramm "Demokratie leben" geförder-
ten Veranstaltungsreihe "Heimat Süd-
osteuropa - Arbeitsplatz Deutschland 
- Einwanderer berichten". 
Mehr dazu unter www.awo-bs.de
Die Fotos von Imrie Shashivari zeigen 
die Tanzgruppe des deutsch-albani-
schen Vereins „Dielli“.

Herbsttag 

Herr: es ist Zeit. Der Sommer 
war sehr groß. 
Leg deinen Schatten auf die 
Sonnenuhren, 
und auf den Fluren lass die 
Winde los. 

Befiehl den letzten Früchten 
voll zu sein; 
gib ihnen noch zwei südli-
chere Tage, 
dränge sie zur Vollendung hin 
und jage 
die letzte Süße in den schwe-
ren Wein. 

Wer jetzt kein Haus hat, baut 
sich keines mehr. 
Wer jetzt allein ist, wird es 
lange bleiben, 
wird wachen, lesen, lange 
Briefe schreiben 
und wird in den Alleen hin 
und her 
unruhig wandern, wenn die 
Blätter treiben. 

Aus: Das Buch der Bilder
Rainer Maria Rilke
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt 

... so erreichen Sie uns 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt  
Muldeweg 5, 38120 Braunschweig
Internet: www.emmaus-bs.de
weststadt.bs.pfa@lk-bs.de  
Tel. 84 18 80 / Fax 84 23 72
Büro geöffnet:	 di-do-fr 	 09-12 Uhr 
		  mi 	 17-19 Uhr

Gottesdienste�
Hauptgottesdienst sonntags 10 Uhr Emmauskirche
01.10. Erntedankgottesdienst mit Hl. Abendmahl
08.10. Familiengottesdienst mit den neuen Konfirmanden
15.10. Gottesdienst zum Männersonntag
22.10. Predigtgottesdienst
29.10. Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

Gottesdienst am Reformationstag
Dienstag, 31.10., 10 Uhr Emmauskirche
anschl. Fahrt zum „Braunschweiger Thesenanschlag“ auf dem Burgplatz
Gottesdienst in Senioreneinrichtungen 
Do., 05.10., 10 Uhr Seniorenresidenz Brockenblick (Eiderstraße 4) 
Do., 12.10., 10 Uhr Stiftung Thomaehof (Muldeweg 20) 
5-Minuten-Andacht 
donnerstags 11 Uhr Emmauskirche
Kunterbunte Kinderkirche
Freitag, 20.10., 15.30 bis 17.30 Uhr Emmauskirche mit der Orgelmaus Clara
Taufgottesdienst 
Samstag, 14.10., 16 Uhr 
Abendgottesdienst samstags 18 Uhr
21.10.

Bestattungen
Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig

Tel.: 0531 - 44324 
Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig

Tel.: 0531 - 8667676

An meiner Bestattung 
wird nicht gespart.

      
 Das kann ich Euch versichern.

Bestattungsvorsorge ist eine klare Ansage.

Unser Programm am freien Refor-
mationstag
Wegen des 500-jährigenJubiläums ist 
der Reformationstag (Dienstag, 31.10.) 
in diesem Jahr ein gesetzlicher Feiertag. 
Wir laden Sie zum Festgottesdienst um 
10 Uhr in die Emmauskirche ein. 
Von 12 bis 15 Uhr veranstaltet die Ev.-
luth. Propstei Braunschweig ein Fest auf 
dem Burgplatz. Es steht unter dem Mot-
to „Braunschweiger Thesenanschlag“. 
Wer mit uns dorthin fahren möchte, kann 
nach dem Gottesdienst um 11:43 Uhr am 
Alsterplatz in die M3 einsteigen. 
Wir planen auch eine musikalische Be-
gleitung der Straßenbahnfahrt. 
Auf dem Burgplatz können Sie Ihre The-
sen zur Zukunft unserer Gesellschaft an 
eine dafür vorgesehene Fläche anschla-
gen. Karten dafür gibt es in der Emmaus-
kirche auf dem Schriftenständer. 
Auf dem Burgplatz werden wir verpflegt 
und können ein buntes Programm miter-
leben.

Die Orgelmaus kommt
Clara ist eine Orgelmaus und besucht 
unsere Kinderkirche am Freitag, dem 
20. Oktober. Sie kann den Kindern (und 
auch Erwachsenen, die mitkommen) er-
klären, wie eine Orgel funktioniert, wie 
viele Orgelpfeifen sie dazu braucht und 
ob man auf der Orgel auch lustige Melo-
dien spielen kann. Ab 15:30 Uhr erwar-
ten wir Clara in der Emmauskirche.

Wir erbitten Erntegaben
Ihre Spende zum Erntedankfest in Form 
von Gartenfrüchten, Gemüse, anderen 
(auch haltbaren) Lebensmitteln oder 
Geldbeträgen nehmen wir am Samstag 
(30. September) zwischen 9 und 12 Uhr 
in der Emmauskirche entgegen. Alle Ga-
ben werden zu Wochenbeginn dann an 
bedürftige Menschen in der Weststadt 
verteilt.

Kulturpunkt West, Ludwig-Win-
ter-Str. 4, 38120 BS
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 9-13 
Uhr, Mi 9-16 Uhr,  
Mo geschl.

Anfragen zur Raumanmietung: 0531 862564 oder 
per E-Mail: hausmeister.kpw@braunschweig.de
Informationen zum Programm: 0531 845000 oder per 
E-Mail: kpw@braunschweig.de
Nähere Informationen zu den einzelnen Veran-
staltungen erhalten Sie auch über unser aktuelles 
Programmheft oder unter www.braunschweig.de/
kulturpunktwest.
Soweit nicht anders benannt, erfolgen die Anmel-
dungen zu den Veranstaltungen/Kursen über den 
Kulturpunkt West.
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Veranstaltungen im Kulturpunkt West 
im Oktober 2017

DIENSTAG, 10. OKTOBER 2017, 15:30 UHR 
GROSSER SAAL

Kinderkino: Das Dschungelbuch
USA 1967 | Regie: Wolfgang Reithermann | 
78 Minuten | Altersempfehlung: ab 6 Jahren | 
FSK: ab 6 Jahren 
Gefunden vom weisen Panther Baghira 
wächst das in der Wildnis ausgesetzte Men-
schenkind Mowgli sorglos bei einer Wolfsfa-
milie auf.
Eintritt: 1,00 €
Infos unter Tel. 0531 86 25 64

Hagenmarkt 12 38100 Braunschweig 0531 16442 0151 11984310 info@hm-medien.de www.hm-medien.de

Zeitungen Magazine Chroniken Festschriften Flyer ...
für Vereine Verbände ...

Richard Miklas

MITTWOCH, 11. OKT. 2017, 14:30-16:30 UHR 
RAUM 109

Bastelkurs Weststadt-Sterne 
Die Manufaktur der Sterne für den guten 
Zweck
Papiersterne werden von der Fa-
milie Reichel schon seit 1988 für 
gute Zwecke gebastelt.
Am Verkaufsstand wird immer 
wieder die Frage gestellt, wie denn die Sterne 
gefertigt werden. Die Antwort gibt es in die-
sem Bastelkurs für Erwachsene.
Kosten: 2,00 €, Bastelmaterialien werden 
gestellt
Anmeldung erforderlich – maximal 10 Teilneh-
merinnen/Teilnehmer pro Kurs
Kursleitung, Anmeldung und Infos:  
Gerhard Reichel, Tel. 0176 52 27 26 99, 
E-Mail: gerhardreichel@gmx.de

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe
„ES MUSS NICHT IMMER GOETHE SEIN“ –
SONNTAG, 08. OKTOBER  2017, 16:30 UHR 
(Einlass ab 16:00 Uhr), FOYER

Uwe Brackmann: „Neues von der Detektei 
Lessing“
Adrian Stellmacher 
wurde für den Mord 
an seiner Ehefrau 
unschuldig verurteilt – 
was ihm bleibt, sind die 
Liebe zu seiner Toch-
ter und „ein Quäntchen 
Hoffnung“, als sein Fall 
neu aufgerollt wird. 
Detektiv Leopold Lessing soll Beweise für sei-
ne Unschuld finden.
Eintritt frei – um einen kleinen Obolus für die 
Künstlerin wird gebeten.
Infos unter Tel.: 0531 86 25 64

Deutsch-Englische-Gesellschaft:  
Veranstaltungen in deutscher Sprache 

im Kulturpunkt West

Beginn 20:00 Uhr  
Eintritt frei, um einen Kosten-
beitrag wird gebeten

FREITAG, 20. OKTOBER 2017, 9:30 UHR, 
GROSSER SAAL

Kindertheater: 
„Frau Holle“
Figurentheater-
stück | Wolfsbur-
ger Figurenthea-
ter Compagnie | 
Ab 3 Jahren |  
ca. 45 Min.
Das beliebte Märchen über Glück und Pech 
wird als Theaterstück aufgeführt.

Eintritt: 5,00 €, Gruppen ab 5 Pers.: 4,00 €

Kartenreservierung unter Tel. 0531 86 25 64

SONNTAG, 22. OKTOBER, 11:00 UHR, 
GROSSER SAAL oder FOYER

Musikmatinee mit Robby Ballhause
Robby Ballhause, 
Sänger, Gitar-
rist und der wohl 
amerikanischste 
unter den hiesigen 
Songwritern, ver-
einigt Elemente 
aus Folk, Bluegrass, Country, Rock und Pop.
Eintritt frei
www.robbyballhause.de
Infos unter Tel.: 0531 84 5000

FREITAG, 27. OKTOBER 2017, 11:00 UHR, 
GROSSER SAAL 

Vortrag: Aktiv Stürzen vorbeugen
In diesem Vortrag 
erfahren Sie, wie Sie 
ausreichend Kraft und 
Gleichgewicht trainie-
ren können, um auch 
im hohen Alter Stürzen vorzubeugen, welche 
Stolperfallen es gibt und wie Sie ihre eigene 
Sturzgefährdung testen können. Auch Pra-
xisempfehlungen für zu Hause gehören zum 
Programm.
Eintritt frei
Referentin: Susann Hensel, Präventionsbera-
terin der AOK
Eine Kooperationsveranstaltung von ALTER-
aktiv und AOK
Infos unter Tel. 0531 86 25 64

FREITAG, 27. OKTOBER 2017, 19:30 UHR 
(Einlass 19:00 Uhr), GROSSER SAAL

„Flava in ya ear Vol.1  
- HipHop Jam“

Mac Fly   
Jonny S & The Gäng  
Eins A   
Rapflektion
Im Kulturpunkt West erklingen die Bässe. Es 
treten auf: Mac Fly, Eins A, Jonny S & The 
Gäng und die Nachwuchs-Rapper des Pro-
jektes Rapflektion.
Eintritt: 5 €
Infos unter Tel.: 0531 84 5000

MacFly

SONNTAG 29. OKT. 2017, 11:00-16:00 UHR 
GROSSER SAAL, FOYER und W5

31. Braunschweiger Bücherbasar
Von unterhaltsamer über spannende oder 
klassische Lektüre bis hin zum Sachbuch 
kann an 40 Tischen gestöbert und gekauft 
werden. CDs und Spiele, Kinder- und Ju-
gendliteratur runden die Auswahl ab. Und hier 
liegt beim 31. Bücherbasar dann auch der 
Schwerpunkt: 
Bilderbücher stehen an diesem Tag im Fokus. 
Im Raum W5 wird eine abwechslungsreiche 
Ausstellung zum Thema stattfinden. Histori-
sche, aktuelle, zweisprachige oder fremd-
sprachige Bilderbücher werden gezeigt. 
Mit Bilderbuchbasteln für die ganze Familie 
von 14:30 bis 15:30 Uhr! 
Veranstalter: 
Organisationsteam des Braunschweiger 
Bücherbasars in Kooperation mit dem Kultur-
punkt West.
Kontakt: bs.buecherbasar@web.de
Eintritt frei
Infos unter Tel. 0531 84 5000

Mo, 9. bis Mi, 11. OKTOBER 2017 
jeweils 9:00 – 15:00 UHR, RAUM 108/109

Ferienworkshop: Trickfilm selbst gemacht!
Für Kinder im Alter von 8 – 11 Jahren
In diesem 
dreitägigen 
Kurs könnt 
ihr euren 
ganz eigenen 
Trickfilm dre-
hen. Ob mit 
Lego, Playmo-
bil oder mit 
selbstgebas-
telten Kulissen. Ob spannendes Abenteuer, 
rasante Action, romantische Lovestory oder 
lustige Kurzgeschichten.  
Ihr seid die Regisseure und könnt eurer Krea-
tivität freien Lauf lassen!
Bitte mitbringen: Eine Mittagsverpflegung, 
ggf. eigenes Lego/ Playmobil, eigenen USB-
Stick (1 GB).
Kosten: 20 €
Verbindliche Anmeldung bis zum 29.09.2017 
erforderlich: 
Tel. 87 60 45 31 oder kpw@braunschweig.de

Do, 12. bis Fr, 13. OKT. 2017 
jeweils 9:00 – 14:00 UHR, RAUM W 108/ 109

Ferienworkshop: “Wenn ich einen Sack 
voller Gold hätte, dann…“
Für Geschichtener-
finder im Grundschul-
alter. Immer gibt es 
was zu erzählen. 
Lustige oder traurige 
Geschichten, von den 
liebsten Freunden 
oder den letzten Fe-
rien. Aber wie kann man das spannend und 
interessant machen, so dass alle gerne den 
Geschichten zuhören? 
Ganz einfach, dafür gibt es ein paar Tricks, 
die man spielend lernen kann. Genau das 
wollen wir gemeinsam machen: Spielen, er-
forschen, Geschichten erfinden und uns ge-
genseitig erzählen.
Kosten: 15 €
Verbindliche Anmeldungen bis zum 3. Okt. 
Tel. 0531/470 4863 oder 
anna.rossie@braunschweig.de

Donnerstag, 19. Oktober

Der Waggumer Frauenchor stellt sich vor. 
Monika Jahnke wird über Ihre Reise in die 
Partnerstadt Bath im Mai 2017 berichten, 
über ihre dortigen Aufführungen, und sie wird 
Bilder dazu zeigen.
Darüber hinaus wird der Chor uns eine Kurz-
auswahl seines Repertoires darbieten.

Ferienworkshop
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Sprachkompetenz durch Sprechen erweitern

Konversationskurs für anderssprachige Menschen im  
Ev.-luth. Familienzentrum Weststadt

Ab 06.09.2017  
immer mittwochs von 09.30 bis 11.30 Uhr

Kinderbetreuung ist möglich.Keine Treffen in den Schulferien.
In diesem Konversationskurs wird über die unterschiedlichsten The-
men gesprochen. Dadurch verbessert sich Ihre Ausdrucksfähigkeit und 
die Flüssigkeit im Gespräch wird trainiert.
Anmeldung und Fragen bitte bei Natalya Draeger (Koordinatorin /Ev. 
–luth. Familienzentrum Weststadt), Telefon: 0531 28765202 oder 
E-Mail: weststadt.famz@lk-bs.de

Ziegelwiese 1, Braunschweig 
Freitag, 20.10.2017 von 14.00 - 18.00 Uhr

Ilmenaustr. 2, Braunschweig
Samstag, 21.10.2017 von 14.00 - 18.00 Uhr

Wohnen
mit Zukunft

Herbstmarkt

Zahlreiche Aussteller bieten eine große Auswahl 
an Stickereien, Stoff- und Handarbeiten, Deko-Artikel 

und allerlei Herbstliches.

Für das leibliche Wohl gibt es 
Kaffee und Kuchen.

Ansprechpartnerin: Frau Brennecke  I  ambet e.V.  I  Tel.: 0531 25657-44

                                
                                                                             

           OV Braunschweig West   

                            
     Hiermit möchten wir zu unserem traditionellen 

                 Weinfest 
                sehr herzlich einladen 

 

      Am Samstag, den 21.10.2017 um 14:00 Uhr in der 
Begegnungsstätte der AWO, Lichtenberger Str.24, BS Weststadt 

 
  Wir wollen gemeinsam einige schöne Stunden bei Musik, 

 
    Speis´ und Trank sowie mit netten Gesprächen verbringen 

 
 Für die musikalische Unterhaltung sorgt in  
             diesem Jahr die  

 
 
       

      Waggum 
 
            Unkostenbeitrag 5 € 
                         Anmeldungen bei 
  
  Tel. – Nr.:  86 09 09 (Jörg Hitzmann) 
  Tel. – Nr.:  84 09 33 (Ingrid Achilles)    
 

  Mit freundlichen Grüßen        AwoBsWest   
 
  Jörg Hitzmann         
  Vorsitzender        

Zum dritten Mal, 
wieder am Start! 

Selbstbehauptungskurs / Sicherheitstraining für 
Kinder

Ein sechswöchiger Kurs für Kinder im Alter von 5-9 Jahren 
vom 09.11.2017 bis 13.12.2017

immer mittwochs von 15:15 bis 16:15 Uhr

in den Räumen der Ev.-luth. Kirchengemeinde Weststadt Emmaus-
kirche (Eingang Jugendhaus, folgen Sie den gelben/lila Fußspuren), 
Muldeweg 5.
Durchgeführt wird dieser Kurs von Sicher und Stark. Nähere Informati-
onen erhalten sie unter www.sus-bs.de
Anmeldung: Nur persönlich. Im Büro des Familienzentrums ,Mulde-
weg 5 (bitte vorher tel. anmelden, da Büro nicht immer besetzt).
Kosten: 24,- Euro, diese werden bei Anmeldung fällig (bitte passend 
mitbringen)
Bei Fragen dazu: Anja Schaper-Schoenfeldt, Büro FamZ Weststadt 
Telefon: 0531- 28765202

Neues von der JSG BS West
Zur Saison 2017/2018 haben sich die beiden Vereine 
SC Victoria und TSV Timmerlah in der Jugend zu ei-
ner Spielgemeinschaft zusammengetan, der JSG BS 
West. Weststadt aktuell hat berichtet. 
 

Nach Beginn der Meisterschaftsrunden für die Saison 
2017/2018 ab Anfang August lohnt es sich jetzt, ein kleines Re-
sümee zu ziehen. Nachdem die Aufteilung der einzelnen Mann-
schaften und die Zuordnung in die jeweiligen Klassen reibungs-
los verlaufen ist, sind die ersten Spieltage mit Erfolg absolviert.  
Es zeigt sich, dass wir mit unserer Entscheidung der Koopera-
tion richtig liegen. 
Neben den sportlichen Erfolgen stehen bei uns die Ziele im 
Vordergrund, den Jugendbereich im Westen der Stadt zu för-
dern, die Zusammenarbeit und das Zusammenleben zu erhal-
ten und zu steigern. 
Nach den ersten Spieltagen haben wir bisher diese Erfolge er-
zielt, die sich im Laufe der Saison natürlich noch verändern 
können: Unsere A1 (17+18 Jahre) steht in der Kreisliga an ers-
ter Stelle. Wenn das bis zum Ende der Saison Bestand haben 
sollte, ist ein Aufstieg in den Bezirk möglich.
Die C1 (13+14 Jahre) belegt nach anfänglichen Schwierigkei-
ten einen Mittelplatz. 
Dasselbe können wir von der D1 (11+12 Jahre) berichten.  
In der E-Junioren (9+10 Jahre) haben wir vier Mannschaften 
gemeldet, die in unterschiedlichen Staffeln spielen. Während 
die E2 und E3 noch Startschwierigkeiten haben, sieht es bei 
der E1 und der E1 TSV erheblich besser aus. Die E1 TSV be-
legt ungeschlagen den ersten Platz, die E1 JSG belegt den 
zweiten Platz ebenfalls ungeschlagen mit Tendenz nach oben. 
Sollte das nach Ende der Vorrunde Bestand haben, steigen 
beide Mannschaften in die Kreisliga auf.  
Bei der F-Junioren sind zwei Mannschaften an den Start ge-
gangen. 
Hier sieht es ähnlich gut aus.Die F1 belegt den ersten, die F2 
den zweiten Platz in ihrer Staffel. 
Es zeigt sich, dass wir insgesamt auf einem guten und richtigen 
Weg sind. 
Auch wenn es bei der einen oder anderen Mannschaft nicht für 
die oberen Plätze reicht, der Zusammenhalt in den Mannschaf-
ten und in der JSG insgesamt ist wichtig. Und der ist da. 
Günter Jasper
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Herbstfest im Kinder- und Jugendzentrum Rotation
„Die Kartoffeln“ feiern 
und sie laden am 13. Oktober alle Kinder, Jugendlichen und 
Erwachsenen, Freudinnen, Freunde und Interessierte, zu die-
sem Herbstfest ein. 
Ab 15:30 Uhr gibt es neben Kaffee und Kuchen Spiel und 
Spaß sowie Leckeres, Kreatives und Informatives rund um die 
Knolle.

Am Abend zeigen verschiedene Gruppen des Hauses ein Pro-
gramm mit Musik und Tanz, von Volkstanz über Hip-Hop und 
Samba bis zu Jazzstandards. Als spezieller Gast wird der Rapper 
„Eins A“ unterstützt von Rapflektion seine neue CD präsentieren.  
Diese Veranstaltung beginnt um 18:30 Uhr und wird ca. 90 Mi-
nuten dauern. Der Eintritt ist frei.� Die Kinder der Rotation an ihrem kleinen Kartoffelfeld.

Südtirol 2o17: 
JugendFerienSeminar (JFS) im KonfirmandenFerienSeminar (KFS) mit MitArbeiterSchulung (MAS) 

Vom 21.06.2017 – 13.07.2017 waren wir gemeinsam in Süd-
tirol. Die biblische Losung für dieses Jahr lautete ,,Du siehst 
mich“ (1. Mose 16,13).
Unsere Gruppe bestand aus 15 Teilnehmern und 6 Teamern 
(Luca Gaedicke, Nils Beijer, Aaron Schnippe, Marie Dörries, 
Frank Meier und Andreas von Einem). 
Wir wohnten im Bergchalet Reinerhof, welches sich in Rein 
in Taufers, Reintal, Südtirol, Italien befindet. Unser Hausvater 
Karl-Heinz Berger, war sehr nett und versorgte uns (gemein-
sam mit Kevin) mit super leckerem Essen.
In den drei Wochen ging es in den Mitarbeiterschulungen für 
angehende Teamer um verschiedene Themen, z.B.: Spielepä-

dagogik, Andachten gestalten, freies Sprechen, Gruppenpha-
sen, Selbst- und Fremdwahrnehmung, Konflikte, Nähe und 
Distanz, Erste Hilfe, Kommunikation und Rechte und Pflichten. 
Außerdem gab es verschiedenen Kleingruppen zum Thema 
,,Du siehst mich“. 
Dazu Workshops (Outdoor, Pokern, Kreatives und die KFS-De-
peschen) sowie weitere tolle Gruppenerlebnisse: Wir besuch-
ten u.a. das Krippenmuseum in Luttach und die Schlemmer-
meile (Tauferer Staßenküche) in Sand in Taufers.
Neben den täglichen Abendandachten besuchten wir auch eine 
Heilige Messe, feierten gemeinsam den großen Talgottesdienst 
und ließen uns beim Tauferinnerungsgottesdienst an unsere ei-
gene Taufe erinnern.
Auch Spiel und Spaß kam nicht zu kurz, z.B. bei dem Begeg-
nungstreffen mit der Gemeinde Flöthe.
Verschiedene Wanderungen gehörten ebenfalls zu unserem 
Programm: Bizat Hütte, Speikboden & Kleiner Nock, die sieben 
Hüttenwanderung, Lenkjöchlelhütte, Kassler Hütte (Übernach-
tungswanderung), (Franz von Asissi-Besinnungsweg und Tau-
ferinnerung) sowie die Weiße Wand. 
Insgesamt hatten wir sehr viel Spaß und freuen uns schon auf 
das folgende KFS im nächsten Jahr (27.o6. – 19.o7.2o18)
Anna Sophie Wehke und Alina Buchholz, berichten mit Diakon 
Andreas von Einem

AWO Tagesfahrt nach Halberstadt
Wieder eine tolle Tagesfahrt des AWO Ortsvereins Braun-
schweig-West. Dieses mal erkundeten mehr als 30 AWO Mit-
glieder und Freunde/innen das Wasserschloss Westerburg und 
die traditionsreiche Halberstädter Wurstfabrik HalKo. Neben 
einer interessanten Führung gab es hier Halberstädter Würst-
chen und eine richtig gute Gemüsesuppe. 
Nach einem kurzen Stopp in Wernigerode erreichte die Reise-
gruppe am späten  Nachmittag wieder die heimatlichen Gefilde. 
Als nächste Tagesfahrt wurde eine Besichtigung der alten Salz-
stadt Lüneburg verabredet. 
Die AWO bedankt sich bei allen Helferinnen und Helfern, die 
zum Gelingen dieser  Fahrt beigetragen haben, besonders bei 
den Organisatoren Eva und Volker Schudeleit.
Jörg Hitzmann 
Vorsitzender AWO OV West

TAXI 55555     TAXI 5991     TAXI 55555     TAXI 5991
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Am Freitag, 15. September 2017, er-
öffnete der Verein Stadtteilentwicklung 
Weststadt e.V. das neue Nachbar-
schaftszentrum - Haus der Talente. 
Der Verein erhält dadurch einen neuen 
und zentralen Quartierstreffpunkt für Be-
gegnungen und offenen Austausch in 
der Braunschweiger Weststadt. Der ge-
meinnützige Verein Stadtteilentwicklung 
Weststadt e.V. wird getragen von den 
drei ortansässigen Wohnungsunterneh-
men und der Stadt Braunschweig. Ziele 
des Vereins sind u.a. die bauliche Auf-
wertung und eine soziale Stabilisierung 
des Stadtbezirks. 
„Der Stadtteil Weststadt erhält einen wei-
teren wichtigen Ort für Begegnungen, 
kulturelle Aktivitäten und Kommunika-
tion. Das Nachbarschaftszentrum wird 
in jeder Hinsicht ein für alle offener Ort 
sein – und ist ein Leuchtturmprojekt ge-
lingender Kooperation und Beteiligung 
mit Strahlkraft über die Grenzen Braun-
schweigs hinaus“, so Oberbürgermeister 
Ulrich Markurth und Vorstandsmitglied 
des Vereins Stadtteilentwicklung West-
stadt e.V. im Vorfeld der Eröffnung. Auf 
dem Grundstück ist ein knapp 250 Qua-
dratmeter groß und modern ausgestatte-
tes Mehrzweckhaus entstanden. Herz-
stücke des Nachbarschaftszentrums 
sind der Saal (62 m²) und das Foyer (69 
m²), die zusammengelegt werden kön-
nen. Gemeinsam mit einer Werkstatt (25 
m²), einem Besprechungsraum (15 m²) 
und zwei Büros kann der Verein gemein-
sam mit den Kooperationspartnern noch 
breitere Angebote in der Weststadt um-
setzen. 
Das vom Verein betriebene Bistro im 
Foyer stellt den zentralen Ort der Be-
gegnungen dar. Hier können Gruppen 
vor und nach ihren Treffen im Nachbar-
schaftszentrum verweilen und sich mit 
anderen Gruppen austauschen. Bisher 
standen in der Weststadt auch nur in 

sehr begrenztem Umfang Räume für pri-
vate Feierlichkeiten zur Verfügung. 
Diese Lücke wird nun durch das Nach-
barschaftszentrum geschlossen, denn 
die Räumlichkeiten können auch für pri-
vate Feiern zu moderaten Preisen ge-
mietet werden. Mit der Inbetriebnahme 
des neuen Nachbarschaftszentrums wird 
die Vereinstätigkeit auf ein neues, qua-
litativ höheres Niveau gehoben, da die 
Räumlichkeiten nun deutlich mehr Platz 
und Möglichkeiten bieten. Das Grund-
stück und das Nachbarschaftszentrum 
sind Eigentum der Baugenossenschaft 
›Wiederaufbau‹ eG. Sie war als Bauherr 
für die Projektentwicklung, die Realisie-
rung und die Investition verantwortlich. 
Nach knapp neun monatiger Bauzeit 
konnte Anfang August dieses Jahres die 
Bauleitung der ›Wiederaufbau‹ den sym-
bolischen Schlüssel an den zukünftigen 
Mieter, den Verein „Stadtteilentwicklung 
Weststadt e.V.“, übergeben.
„Ich freue mich sehr über das neue 
Nachbarschaftszentrum, weil mit der Re-
alisierung ein weiterer Meilenstein unse-
rer erfolgreichen Quartiersarbeit erreicht 
ist“, so Joachim Blätz, Vorstand der 
›Wiederaufbau‹, die auch Gründungs-
mitglied des Vereins Stadtteilentwicklung 
Weststadt e.V. ist. Die Gesamtkosten 
für den Bau belaufen sich auf rund 1,1 
Millionen Euro. Die ›Wiederaufbau‹ trägt 
davon rund 800.000 Euro. Öffentliche 
Fördermittel von Bund, Land und Stadt 
decken die Differenz.
Der Verein Stadtteilentwicklung West-
stadt e.V. gründete sich 2008 und wird 
gleichberechtigt getragen von der Bau-
genossenschaft ›Wiederaufbau‹ eG, der 
Nibelungen-Wohnbau-GmbH und der 
Stadt Braunschweig, erweitert durch die 
Braunschweiger Baugenossenschaft eG 
(BBG) im Jahr 2010. Alle vier Partner be-
setzen den Vorstand zu gleichen Teilen 
(Oberbürgermeister Ulrich Markurth für 

die Stadt Braunschweig, der Vorsitzende 
der Geschäftsführung Rüdiger Warnke 
für die Nibelungen, Vorstand Joachim 
Blätz für die ›Wiederaufbau‹ und Vor-
stand Rolf Kalleicher für die BBG).

Zuvor startete im Jahr 2005 das Pilot-
projekt „Integratives Nachbarschaftsma-
nagement“ zwischen der ›Wiederaufbau‹ 
und der Stadt Braunschweig mit dem 
Ziel die Weststadt, unter Einbezug von 
bestehenden Institutionen und der Be-
wohnerschaft, zu beleben und die inter-
kulturellen Nachbarschaften zu stabili-
sieren. Dies war die Geburtsstunde des 
ersten Treffpunktes in der Weststadt: der 
Anlaufstelle „Treffpunkt - Am Quecken-
berg“ im Donauviertel. Ein Schwerpunkt 
der Quartiersarbeit lag in der Vernetzung 
der internationalen Nachbarschaft un-
tereinander innerhalb des Stadtbezirks. 
Die Angebote reichten von Begegnungs-
möglichkeiten über den Männerstamm-
tisch und den Frauengesprächskreis bis 
hin zu Hausaufgabenhilfe für Kinder und 
Jugendliche und Sprach- und Integrati-
onsbegleitung für Zuwanderer.
Für den Wohnbereich Ilmweg/Saale-
straße wurde 2007 beispielhaft in einer 
Projektkooperation zwischen der Ni-
belungen, der ›Wiederaufbau‹ und der 
Stadt Braunschweig herausgearbeitet, 
mit welchen Maßnahmen die Wohnsi-
tuation in diesem Baublock verbessert 
werden kann. „Dabei waren differen-
zierte Handlungsvorschläge herausge-

Eine Erfolgsgeschichte: 
Der Verein Stadtteilentwicklung Weststadt e.V. eröffnete feierlich das 
Nachbarschaftszentrum - Haus der Talente in der Braunschweiger 
Weststadt

(v.l.n.r.) Rüdiger Warnke (Geschäftsführer 
Nibelungen-Wohnbau-GmbH und Vor-
standsmitglied Verein Stadtteilentwicklung 
Weststadt e.V.), Joachim Blätz (Vorstand 
Baugenossenschaft Wiederaufbau eG und 
Vorstandsmitglied Verein Stadtteilentwicklung 
Weststadt e.V.), Oberbürgermeister der Stadt 
Braunschweig Ulrich Markurth (Vorstandsmit-
glied Verein Stadtteilentwicklung Weststadt 
e.V.) und Karin Stemmer (Vorstand Braun-
schweiger Baugenossenschaft eG)
Bildnachweis: Uwe Jungherr
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kommen, darunter auch die Einrichtung 
eines weiteren Quartierstreffpunktes zur 
Förderung des sozialen Zusammenhalts 
in der Weststadt“, so Rüdiger Warnke, 
Geschäftsführer der Nibelungen und 
Vorstandsmitglied des Vereins Stadtteil-
entwicklung Weststadt e.V.
Der Treffpunkt Saalestraße im Elbeviertel 
ergänzt seitdem die kulturellen, sozialen 
und nachbarschaftlichen Angebote des 
ersten Treffpunktes Am Queckenberg. 
Rolf Kalleicher, Vorstand der BBG und 
Vorstandsmitglied des Vereins Stadtteil-
entwicklung Weststadt e.V.: „Auch das 
Emsviertel in der Weststadt sollte sich 
bei der Stadtteilarbeit vertreten fühlen. 
So lag es nahe einen weiteren, dritten 
Treffpunkt in der Pregelstraße aufzubau-
en und zu installieren.“
Alle drei Treffpunkte werden vom Verein 
geführt und organisiert und decken den 
gesamten Stadtteil ab, insbesondere 
die Gebiete um die jeweiligen Nachbar-
schaftstreffpunkte. Durch den Bau des 
Nachbarschaftszentrums - Haus der Ta-
lente ist der längst zu klein gewordene 
Raum in der Saalestraße an den neuen 
Standort umgezogen und setzt seine Ar-
beit und die Angebote dort fort.
Der Begriff Haus der Talente als Bestand-
teil des Gebäudenamens ist auch der 
Name einer gemeinschaftlichen Initiative 
des Bürgervereins Weststadt e.V. und 
des Vereins Stadtteilentwicklung West-
stadt e.V., die Ende 2012 begann und in 
der Werkstatt des Nachbarschaftszent-
rums weitergeführt wird. Die Grundidee 
ist, dass vielen in der Weststadt im Hin-
blick auf ihre unterschiedliche Migrations-
geschichte und aufgrund unzureichender 
Deutschkenntnisse zwar eine gemeinsa-
me Sprache fehlt, eine Kommunikation 
aber mittels gemeinsamen Handwerken 
und kreativer Betätigung möglich ist.
Neben dem Bürgerverein werden auch 
folgende Kooperationspartner das Nach-
barschaftszentrum nutzen:
- Mehrgenerationenhaus am Ilmweg
- DRK-Familienzentrum Ilmweg
- Alexander David Zentrum e.V.
- Lebenshilfe Braunschweig
- Braunschweiger – Linux-User-Group

Nicht nur die drei ortsansässigen Woh-
nungsunternehmen stützen die Quar-
tiersarbeit, sondern auch die bundes-
weit agierende börsennotierte Deutsche 
Wohnen SE. Sie besitzt und verwaltet in 
Braunschweig rund 3.900 Wohneinhei-
ten, davon 1.500 in der Braunschweiger 
Weststadt. Der Deutsche Wohnen hat 
das Nachbarschaftszentrum Teile der 
Inventarausstattung wie Möbel, Medien-
technik und Kücheneinrichtung zu ver-
danken.

Security 

Das Nachbarschaftszentrum - Haus der Talente steht eindrucksvoll dafür, wie Men-
schen und Institutionen sich vor Ort für ein lebenswertes Miteinander engagieren. Es 
arbeiten unterschiedliche Partner zusammen mit dem Ziel, die Chancen aller Bewoh-
nerinnen und Bewohner zu verbessern – und das mit Erfolg seit vielen Jahren!
Vicky Köhler 
Pressesprecherin Verein Stadtteilentwicklung Weststadt e.V.
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Alles was Beine hat
Eigentlich hatten wir am Samstag kei-
ne große Lust zur Tanzparty im KPW. 
Es ließ sich auch etwas gemächlich an. 
Aber dann:
Die Musik, der Rhythmus ging ins Blut 
und – vor allem in die Beine! Es hielt 
praktisch niemanden auf den Stühlen, 
egal welchen Alters. 
Fox, Rock `n` Roll, Samba, Rumba, egal 
ob gelernt oder nicht. Hauptsache bewe-
gen. Der DJ spielte auch Wunschtitel, 
auch mal Walzer. Selbst einen kleinen 
"Einführungs"-Tanzunterricht erhielten 
wir. Dank an die "Lehrer"! Ein Abend, den 
wir nicht missen und noch öfter wieder-
holen möchten. Wir sind nicht die Einzi-
gen.
Kommen auch Sie zur nächsten Tanz-
party, egal ob als Paar oder allein. Bewe-
gung tut not. Und macht riesigen Spaß!

Elisabeth Mandera-Bolm

Angebot im Treffpunkt am Queckenberg:

Bewerbungs-Beratung
Am Dienstag, 24. Oktober 2017,15:30 - 17:30 Uhr

Bitte bringen Sie Ihre bisherigen Bewerbungsunterlagen und, 
wenn möglich, einen USB-Stick mit - Vielen Dank!

Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei Frau Lenz oder Frau 
Serbynovska im Treffpunkt am Queckenberg, Am Quecken-

berg 1a, Telefon: 05 31 - 878 99 420

Internationaler Frauentreff Pregelstraße 11 in Breslau 
Nach einer langen und staurei-
chen Reise erwartete uns Bres-
lau mit Regen. 
Am Freitag in den Abendstun-
den kamen wir in einer Stadt 
an, deren Geschichte untrenn-
bar ist von der Deutschlands. 
Der Samstagmorgen begrüßte 
uns heiter und wir machten uns 
auf zur Stadtrundfahrt. Geleitet 
von einer erfahrenen Touris-
tenführerin besuchten wir na-
hezu alle historisch wertvollen 
Sehenswürdigkeiten der Stadt. 
Unsere Ziele waren die histori-
schen Denkmäler, jedoch lern-
ten wir auch das heutige Leben 
in dieser modernen Stadt ken-
nen. Vor allem fiel uns die Kin-
derfreundlichkeit und die Für-
sorge für alte Menschen auf. 
Hätten wir zum Beispiel unsere 
Rentnerausweise dabei gehabt, hätten 
wir die öffentlichen Verkehrsmittel kos-
tenlos nutzen können. 
Breslau hinterlässt einen Eindruck der 
Weite: breite Straßen und große Märkte. 
Ruhig liegt diese Stadt an der Oder, als 
hätten sie die Winde der Vergangenheit 
nie in die verschiedensten Richtungen 
getragen. 
Im Zentrum der Stadt lernten wir auch die 
Dominsel kennen, auf der sich Kirchen 
verschiedener Epochen und Konfessio-
nen befinden. Der Dom war übervoll von 
Touristen. Ich konnte nicht umhin, mich 
zu fragen, ist der Mensch eher überwäl-
tigt von der Schönheit der Altäre und 
prächtigen Vitragen, also der Macht des 
Künstlers, oder ist er überwältigt von der 
Macht des Schöpfers? Durch die Jahr-

hunderte verflocht sich die Schönheit 
der Kunst mit der Macht und zusammen 
hinterließen sie ein Erbe, das Unsterb-
lichkeit garantiert. Wir hatten Glück, dass 
gerade eine Ausstellung "1000 Jahre 
Wrocław" lief, so dass wir an einem Ort 
die tausendjährige Geschichte dieser 
Stadt erleben konnten. 
Natürlich ließen wir uns auf Anraten der 
Touristenführerin die Sicht auf Breslau 
bei Nacht nicht nehmen. Wir bestaunten 
die Stadt von einem über 200 m hohen 
50-stöckigen Turm aus. 
Am Sonntag fuhren wir zurück - reicher 
um eine große historische Erfahrung. 

Janja Kruškić

Foto : Maria Godula

Sonntags-Café 
15. Oktober, 15 bis 17 Uhr

Im Oktober findet am 15. Oktober unser erstes Sonn-
tags-Café statt. 
Unser Bistro hat in der Zeit für Sie geöffnet und Sie haben 
die Möglichkeit, selbstgebackenen Kuchen und Kaffee zu 
bestellen. 
Wir bitten um vorherige telefonische Anmeldung bis zum 
12. Oktober in den Treffpunkten! 

 „Gemeinsam die Essenswelten unserer Kinder entdecken“
Info-Abend für Eltern von Kindern im Krippenalter
Datum:		  Montag, den 23.10.2017
Zeit:		  18.00 – 20.00 Uhr
Ort:		  Nachbarschaftszentrum, Elbestraße 45 

Die Ernährungs -& Gesundheitsberaterin Kristin Freydank 
wird mit uns –praktisch und theoretisch– folgenden Fragen 
nachgehen:
•	 Was isst du, was esse ich? 

(Vergleich Portionen Eltern, Kinder mit den Empfehlun-
gen in Theorie und Praxis)

•	 Umgang mit Suppenkaspern, Naschkatzen, Gemüsemuf-
fel und Co.

•	 Gemeinsames Essen
Dieser Elternabend ist kostenlos und für alle interessierten 
(Eltern) offen.
Wir bitten aber um Anmeldung, damit Frau Freydank die ent-
sprechende Menge an Lebensmitteln mitbringen kann.
Möchten sie kommen? Dann melden Sie sich bitte bis zum 
19.10.2017 an bei: 

Beate Hudalla 
Familienzentrum Krippe Ilmweg 0531 / 70210808 
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Ein Spiele- & Unterhaltungsvormittag
freitags von 10 -12 Uhr im Treffpunkt Pregelstrasse

GEMEINSAM wollen wir: Spielen, lernen, singen, erfahren, leben... 
(offene Gruppe) 
Gemeinsam können, ab FREITAG, dem 06.10.2017, Jung & Alt bei Kaffee, netter 
Gesellschaft und Musik bekannte Spiele gespielt und neue ausprobiert werden. 
Es darf zwanglos gemalt oder gezeichnet werden, eigene Texte können gedichtet 
oder Musik komponiert werden. 
Es soll experimentiert und vieles, was Freude bereitet, erprobt werden.
„Jeder macht und zeigt vor, was er kann“
Zuschauer sind willkommen

Spielbegeisterte und neugierige Nachbarinnen 
und Nachbarn sind herzlich eingeladen, einen 
kurzweiligen Vormittag im Nachbarschaftstreff-
punkt zu erleben.

PREGELSTRASSETreffpunkt

Let's learn English together!
Lieber Kinder,
ab jetzt könnt ihr mit uns zusammen 
Englisch im neuen Nachbarschaftzen-
trum/Haus der Talente lernen. 
Mit verschiedenen Spielen und Gesän-
gen können die Kleinen von euch die 
ersten englischen Wörter und Sätze 
lernen. 
Ihr seid 
montags von 14:30- 16:00 Uhr 
herzlich willkommen!

Den Grundschulkindern unter euch 
bieten wir eine Nachhilfe als Unterstüt-
zung an, ebenfalls 
montags von 16:00-17:30 Uhr
Beide Angebote beginnen mit dem  
2. Oktober.
I hope to see you soon!

Es gibt wieder eine LUG in der Stadt:
Die Braunschweiger - Linux-User-Group (kurz BS-LUG)
hat sich zum Ziel gesetzt, LINUX auf dem 
Desktop voranzubringen und Anwender 
damit zu unterstützen. Weiter setzt sie 
sich für die OSS (Open-Source-Soft-
ware) und Sicherheit in der EDV ein und 
will das Bewusstsein für den (persönli-
chen) Datenschutz stärken. Sie besteht 
aus einer Gruppe von Freiwilligen, die 
unentgeldlich ihre Zeit und ihre Kraft 
dafür zur Verfügung stellen. Als nächste 
Veranstaltung präsentieren wir bereits 
zum vierten Mal den

Braunschweiger  
Linux-Presentation- 

Day 2017.2

Der Linux-Presentation-Day (kurz LPD) 
präsentiert Einsteigern das Betriebs-
system Linux fast zeitgleich in über 80 
Städten in Deutschland. Weitere im 
deutschsprachigen Raum (D-A-CH) und 
über 15  europäischen Ländern, außer-
dem wird 2017 der LPD erstmals au-
ßerhalb Europas stattfinden. Die USA, 
Kanada und Neuseeland werden dabei 
sein, wahrscheinlich auch Australien, Is-
rael und eventuell weitere Länder. Einen 
Überblick gibt die interaktive Karte auf: 
http://linux-events.org.
Vereinzelt finden die Termine auch ab-
weichend statt, bitte auf entsprechende 
Ankündigungen achten.
Veranstalter für den LPD-BS ist die 
Braunschweiger Linux-User-Group (kurz 
BS-LUG) und Freiwillige, unterstützt von 
FKN-Systems, Nachbarschaftszentrum 
und anderen. Die Veranstaltung ist rein 
nichtkommerziell, der Eintritt ist frei.
Der LPD-BS möchte den Besuchern die 
Möglichkeit bieten, Linux kennenzuler-
nen, es 'anzufassen', also zu erleben, 
sich mit seinen Fragen an erfahrene 
Linux-Anwender zu wenden, in Vorträ-
gen und Vorführungen einen Einblick in 
die unterschiedlichen Linux-Varianten 
sowie in die verschiedenen Programme 
zu bekommen und auch mit Leuten zu 
sprechen, die bereits umgestiegen sind 
und so von ihren Erfahrungen hautnah 
berichten können. 
Weiter werden beim LPD Themen ge-
sammelt, damit die BS-LUG später spe-

zifische Veranstaltungen, Schulungen, 
Installationspartys, etc. anbieten kann.
Das zum Vorjahr wesentlich erweiterte 
Vortragsprogramm wird etwa folgende 
Themen enthalten:
Bildbearbeitung, Softwareinstallation, 
IT-Sicherheit, System/Programmaktu-
alisierungen, Handy mit Android, Was 
ist Freie Software?, Docker, Gstreamer, 
Arch Linux, Ubuntu für Anfänger, Um-
stieg Windows auf Linux, Textverarbei-
tung mit LibreOffice und weitere.
Der Termin des Linux-Presentation-Day 
in Braunschweig ist am Samstag, dem 
2017-10-21, 13:00 - 19:00 Uhr im Nach-
barschaftszentrum / Haus der Talente
Da es sich um eine reine Informations-
veranstaltung handelt, ist das Mitbringen 
von eigenen Rechnern - etwa zum Zweck 
der Installation - nicht vorgesehen, aber 
ein freier USB-Stick (ab 4GB) kann nicht 
schaden.
Wer sich bereits mit Linux auskennt oder 
mithelfen möchte, ist ebenfalls herzlich 
willkommen und meldet sich am besten 
über unsere Webseite.
Weitere Informationen, Materialien und 
Grafiken, finden Sie unter:
• https://www.bs-lug.de/ lpd.htm l
Linux ist eine freie und sichere Alternati-
ve zu Microsoft Windows und Apple OS 
X. Hinter Linux steht keine einzelne Fir-
ma, sondern Freiwillige aus der ganzen 
Welt. In Zeiten von NSA & Co. schützt 
Linux die eigene Privatsphäre. Damit 
trifft die Veranstaltung auch die unbe-
dingte Zustimmung und Unterstützung 
der bundesdeutschen Datenschützer wie 
der Landesbeauftragten für Datenschutz 
Schleswig-Holstein, Marit Hansen. Linux 
kommt mit einer umfangreichen und frei-
en Sammlung an Programmen für Inter-
net, Büro, Multimedia und Bildung und 
läuft auch auf älteren Rechnern flott.

BS-LUG
Braunschweiger-Linux-User-Group
Frank Nagel / Organisationsleitung
Tel.: 	 0531 - 28 50 90 40
E-Mail: 	 info@bs-lug.de
Web: 	 https://bs-lug.de

Hallo Weststadt,
ich heiße Karin Jiran-
kova und lebe seit 
über 20 Jahren in der 
Weststadt. Sicherlich 
kennen mich viele 
bereits aus der Be-
ratung in Treffpunkt 
Queckenberg.

Ab September bin ich in dem neuen 
NBZ/HDT zuständig für die Hauswirt-
schaft. 
Auch werden Sie mich in dem dazu-
gehörigen Café regelmäßig sehen.
Meine Mitarbeiter und ich freuen uns, 
Sie in den neuen Räumlichkeiten be-
grüßen zu dürfen.
Bis bald
Ihre Karin

Haussperling (Passer domesticus) Weibchen
� Foto: Ulrich Groß
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Regelmäßige Angebote in den Treffpunkten
Kontakt und Öffnungszeiten

info@stadtteilentwicklung-weststadt.de www.stadtteilentwicklung-weststadt.de

Spielabende im Treffpunkt 
Am Queckenberg

Freitag, den 06.10. und 20.10.2017  
ab 17:00 Uhr 

Wir möchten gemeinsam Spaß haben, klönen 
und mit z.B. Rummikub, Mensch-Ärgere-Dich-
Nicht, Skip-bo und weiteren Karten- und Brett-
spielen gemütlich Zeit verbringen.

Da ist garantiert für jeden etwas 
dabei! Gerne können Sie auch 
eigene Spiele oder Spielideen 
mitbringen.

Kommen Sie vorbei,  
wir freuen uns auf Sie!

Es werden weitere Mitstreiter für eine Skat- 
oder/und Doppelkopfrunde gesucht. 

Informationen rund um die Arbeit  
der Treffpunkte der Stadtteilentwicklung Weststadt e.V.

PRO Bono 
Kostenlose Rechtserstberatung mit 

RA Stephan Hartmann   
2. Donnerstag/Monat  12:00-13:00 Uhr  

Treffpunkt Pregelstraße

Allg. soziale Beratung:
Treffpunkt Am Queckenberg
Montag	 9:00 bis 12:00 Uhr
	 deutsch, polnisch,  

ukrainisch, russisch
Treffpunkt Pregelstraße 
Donnerstag	 13:00 bis 16:00 Uhr 
	 ukrainisch, russisch, 

serbisch, englisch, 
kroatisch, deutsch, 
bosnisch, albanisch

Nachbarschaftszentrum/Haus der Talente 
Dienstag	 10:00 bis 13:00 Uhr
	 deutsch, russisch,  

türkisch,englisch
Die allgemeine soziale Beratung findet 
ausschließlich zu den genannten Zeiten 
statt!

Sie suchen Räume für private Feiern oder re-
gelmäßige Treffen, wollen ein Angebot für 
Nachbarn und Bekannte organisieren oder 
mal einen Film zeigen? 
Dann rufen Sie uns in den Treffpunkten an!

Alle Veranstaltungen sind öffentlich und können jederzeit besucht werden.  
(Achtung: bei einigen ist eine Anmeldung erforderlich)

Montag:
09:00-12:00	 Allgemeine soziale Beratung
15:00-17:00	 Offene Handarbeiten-Gruppe 

(Häkeln, Stricken)
Dienstag:
10:30-12:30	 Seniorentreff, 24.10.
15:30-16:30	 Nachhilfe Mathematik  

3. - 5. Klasse 
16:30-17:30	 Nachhilfe Mathematik  

6. - 8. Klasse 
18:00-22:00	 Schachabend für Jung und Alt
Mittwoch:
09:00-10:30	 PC-Kurs (nur mit Anmeldung!)
15:00-17:00	 Frauengesprächskreis, 25.10.
18:00-19:30	 Yoga-Kurs  

(nur mit Anmeldung!)
Donnerstag:
15:30-17:00	 Sprachkurs für Kinder
Freitag:
09:00-10:30	 PC-Kurs (nur mit Anmeldung!)
11:00-12:30	 Yoga-Kurs  

(nur mit Anmeldung!)
15:00-17:00	 Der Musikalische Treffpunkt 
17:00-20:00	 Spielabend, 06. und 20.10.

Montag:
08:30-11:30	 Krabbelgruppe für Mütter mit 

Kleinkindern
17:00-19:00	 Internationaler Männertreff 
Dienstag:
16:30-18:30	 Internationaler Frauentreff 
19:00-22:00	 Treffen der Giordano Bruno 

Stiftung – Wissen statt Glau-
ben! Diskutieren Sie mit.  
(1. Dienstag/Monat, 03.10.)

Mittwoch:
09:00-11:00	 Schuldnerberatung  

(04. und 18.10.)
10:00-12:00	 Nachbarschaftsfrühstück 
14:00-15:30	 English Kids (Vorschulkinder) 
15:30-17:00	 English Kids (1.- 2. Klasse)
18:00-20:00	 Selbsthilfe bei Krebs 

2. Mittwoch/Monat, 11.10.
Donnerstag:
11:00-12:30	 Gedächtnistraining für 

Senior*innen
12:00-13:00	 Pro Bono- Rechtserstberatung 

mit RA Stephan Hartmann
	 2. Donnerstag/Monat, 12.10. 

(nur mit Anmeldung & Termin 
unter 88931587!)

13:00-16:00	 Allgemeine soziale Beratung 
17:00-19:30	 Chorprobe Kalinka
Freitag:
10:00-12:00	 Neu! Offener Spiel- und Un-

terhaltungsvormittag
1. Freitag/Monat 06.10.: 16:00-19:00 

Treffen der Dt.- Alb. Frauen-
initiative Dielli 

2. Freitag/Monat 13.10.: 17:00-19:00 
Treffen der Irak./Türk./Syr. 
Frauengruppe

3. Freitag/Monat 20.10.: 16:00-19:00 
Treffen der Dt.- Brasilisani-
schen Initiative BemBrasil

Letzter Freitag/Monat 27.10. 
Cuisine Internationale:  
Böhmische Küche  
Anmeldung bis: 24.10. 

Montag:
10:00-12:00	 Seniorenfrühstück
10:00-11:15	 Nordic Walking „Die Stocken-

ten“ (in eigener Regie und nur 
bei gutem Wetter, Stöcke im 
Treffpunkt)

14:30-17:30	 NEU! English Kids  
mit vorheriger Anmeldung!

15:00-18:00	 NEU! Kindernachmittag  
im Garten des Mehrgenera-
tionenhauses/ bei schlechtem 
Wetter im NBZ 
Kooperation mit dem Mehr-
generationenhaus Ilmweg

16:00-17:00	 Sprech- und Infostunde Stadt-
umbau West 
am Bauwagen Ilmweg

Dienstag:
10:00-13:00	 Allgemeine soziale Beratung
17:00-18:30	 NEU! Offene Flamenco Tanz-

gruppe  
mit Anmeldung bei Joana 
Sander (Joana87@gmx.de)

17:00-19:00	 Offene Nähgruppe – selbst 
Schneidern unter Anleitung

Mittwoch:
10:00-12:00	 Spielkreis für Kleinkinder  

(1-3 Jahre) und Eltern 
mit Anmeldung BS 88938430

16:00-18:00	 Internationaler Frauentreff
18:00-21:30	 NEU! Braunschweiger Linux-

User-Group / BS-LUG 
17:00-20:00	 Nachbarschaftswerkstatt 

Haus der Talente  
3. Mittwoch/Monat, 18.10.

17:00-20:00	 NEU! Sprechstunde Bürger-
verein 
3. Mittwoch/Monat, 18.10. 

Donnerstag:
08:30-10:30	 NEU! Gemeinsames Früh-

stück „Jeder bringt sich selber 
etwas mit“  
am 05. und 19.10. 
Kooperation mit dem Mehr- 
generationenhaus Ilmweg

15:00-17:00	 Spielenachmittag für Erwach-
sene

Freitag:
10:00-11:15	 Nordic Walking „Die Stocken-

ten“ (in eigener Regie und nur 
bei gutem Wetter, Stöcke im 
Treffpunkt)

15:00-17:30	 NEU! Spielenachmittag für 
Kinder 

20:00-22:00	 NEU! Bastel- u. Spieleabend 
am 13. und 27.10.

	 Kooperation mit dem Mehr-
generationenhaus Ilmweg

Am Queckenberg 1a, 38120 BS
Tel.: 0531 87899420, Fax: 0531 87899423
treffpunkt-amqueckenberg@t-online.de
Mo 09:00-12:00 Uhr� Do: 09:00-11:00 Uhr

PREGELSTRASSETreffpunkt
Pregelstraße 11, 38120 BS
Tel.: 0531 889315-88/-87, Fax: 0531 88931589
treffpunkt-pregelstrasse@t-online.de
Mo: 15:00-17:00 Uhr� Mi: 10:00-12:00 Uhr

Elbestraße 45, 38120 Braunschweig
Tel.: 0531 88938430, Fax: 0531 88938433
treffpunkt-saalestraße@t-online.de
Mo - Fr: 10:00-16:00 Uhr

NEU! 
Montag bis Freitag von 10:00 - 16:00 Uhr 

Offener Bereich mit Bistro-Betrieb

wegen der Urlaubszeit geschlossen am  
Do. 05.+12. Oktober!



Ich bin die BBG !

Weil eine Baugenossenschaft so viel mehr ist 
als nur ein Vermieter: eine stabile Gemeinschaft, 
in der der Mensch mehr zählt als der Gewinn. 

www.baugenossenschaft.de



„Wir wollen keinen 
Spielraum. Wir wollen 
überall Spielen. 

„

Große Wohnung. Kindgerechte Umgebung. 
Nette Nachbarn.

... Und was willst du? 

          Entdecke dein Zuhause unter 

            0800 0531 123 (kostenlos) 

            oder auf www.nibelungen24.de

Wer mit Kind und Kegel umzieht, 
hat oft ganz besondere Ansprüche 
an das neue Zuhause. Großzügige 
Wohnungen, faire Mieten und jede 
Menge Platz zum Spielen und Entfal-
ten gehören daher bei uns zum guten 
Ton – eben typisch Nibelungen! 

Mehr Infos und aktuelle Angebote 
gibt’s auf www.nibelungen24.de!

Nette Nachbarn.

... Und was willst du?

          Entdecke dein Zuhause unter 

            0800 0531 123 (kostenlos) 

            oder auf www.nibelungen24.de

Wer mit Kind und Kegel umzieht, 
hat oft ganz besondere Ansprüche 
an das neue Zuhause. Großzügige 
Wohnungen, faire Mieten und jede 
Menge Platz zum Spielen und Entfal-
ten gehören daher bei uns zum guten 
Ton – eben typisch Nibelungen! 

Mehr Infos und aktuelle Angebote 
gibt’s auf www.nibelungen24.de!
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Nibelungen-Wohnbau-GmbH Braunschweig
Freyastraße 10 Telefon 0531 30003-0
38106 Braunschweig info@nibelungen24.de

„Wir wollen keinen 
Spielraum. Wir wollen 
überall Spielen. 

„

Große Wohnung. Kindgerechte Umgebung. 
Nette Nachbarn.

... Und was willst du? 

          Entdecke dein Zuhause unter 

            0800 0531 123 (kostenlos) 

            oder auf www.nibelungen24.de

Wer mit Kind und Kegel umzieht, 
hat oft ganz besondere Ansprüche 
an das neue Zuhause. Großzügige 
Wohnungen, faire Mieten und jede 
Menge Platz zum Spielen und Entfal-
ten gehören daher bei uns zum guten 
Ton – eben typisch Nibelungen! 

Mehr Infos und aktuelle Angebote 
gibt’s auf www.nibelungen24.de!
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an das neue Zuhause. Großzügige 
Wohnungen, faire Mieten und jede 
Menge Platz zum Spielen und Entfal-
ten gehören daher bei uns zum guten 
Ton – eben typisch Nibelungen! 

Mehr Infos und aktuelle Angebote 
gibt’s auf www.nibelungen24.de!

K
on

ze
pt

io
n 

un
d 

U
m

se
tz

un
g:

 w
w

w
.s

to
lp

un
df

rie
nd

s.
de

Nibelungen-Wohnbau-GmbH Braunschweig
Freyastraße 10 Telefon 0531 30003-0
38106 Braunschweig info@nibelungen24.de
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Spielraum. Wir wollen 
überall Spielen. 

„

Große Wohnung. Kindgerechte Umgebung. 
Nette Nachbarn.

... Und was willst du? 

          Entdecke dein Zuhause unter 

            0800 0531 123 (kostenlos) 

            oder auf www.nibelungen24.de

Wer mit Kind und Kegel umzieht, 
hat oft ganz besondere Ansprüche 
an das neue Zuhause. Großzügige 
Wohnungen, faire Mieten und jede 
Menge Platz zum Spielen und Entfal-
ten gehören daher bei uns zum guten 
Ton – eben typisch Nibelungen! 

Mehr Infos und aktuelle Angebote 
gibt’s auf www.nibelungen24.de!
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            oder auf www.nibelungen24.de

Wer mit Kind und Kegel umzieht, 
hat oft ganz besondere Ansprüche 
an das neue Zuhause. Großzügige 
Wohnungen, faire Mieten und jede 
Menge Platz zum Spielen und Entfal-
ten gehören daher bei uns zum guten 
Ton – eben typisch Nibelungen! 

Mehr Infos und aktuelle Angebote 
gibt’s auf www.nibelungen24.de!
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Nibelungen-Wohnbau-GmbH Braunschweig
Freyastraße 10 Telefon 0531 30003-0
38106 Braunschweig info@nibelungen24.de


